
Niederschrift über die Jahreshauptversammlung des 

VfL Blau-Weiß Neukloster e.V. am 16. März 2018 

 
Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 

2.  Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2017 

3.  Jahresbericht des Vorstandes 

4.  Tätigkeitsbericht der Abteilungsleiter 

5.  Bericht des Schatzmeisters 

6.  Bericht des Kassenprüfer 

7.  Entlastung des Schatzmeisters 

8.  Entlastung des Vorstandes 

9.  Wahlen 

 9.1 1. Vorsitzender 

 9.2 1. Schatzmeister 

 9.3 Kassenprüfer 

10. Bestätigung der in den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter 

11. Anträge 

12. Genehmigung des Haushaltsvorschlages 

13. Verschiedenes 

 

Zu TOP 1 

Versammlungsleiter Dietmar Dombrowky begrüßt alle Vereinsmitglieder und die Gäste: 

- als Vertreter des Verbandes für Behinderten- und Rehasport Präsident Friedrich-Wilhelm Bluschke und die 

 Geschäftsführerin Dr. Monika Knauer 

- als Vertreter des KSB Hans-Joachim Jantzen und Kerstin Groth 

- den Bürgermeister der Stadt Neukloster Herrn Frank Meier  

- den Bürgervorsteher und Vertreter der CDU Herrn Winfried Fuest 

- den Fraktionsvorsitzenden der SPD Herrn Detlef Kohrt 

- als Vertreter der Partei Die Linke Herrn Dietmar Barnekow 

- als Sponsor Herrn Stefan Lemke 

Grußworte gibt es vom KSB durch Kerstin Groth, die die breite Vielfalt des Vereins würdigt, die große Anzahl 

aktiver Übungsleiter herausstellt, den aktiven Vorstand lobt und dem Verein alles Gute für die Zukunft wünscht 

sowie durch den Bürgermeister der Stadt Neukloster Frank Meier, der die Stärke des Vereins hervorhebt und diesen 

auffordert, auch in Zukunft das Beste zu geben. 

Der Versammlungsleiter stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 

fest. Die Tagesordnung wird einstimmig durch Handzeichen angenommen. 

 

ZU TOP 2 

Die Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2017 liegt allen vor und wird einstimmig durch Handzeichen 

angenommen.  

 

Zu TOP 3 

Der 1. Vorsitzende fasst das Sportjahr 2017 zusammen, bezieht aber zunächst zum Motto des Vereins Stellung. Das 

bisherige Motto „VfL-ein Verein fürs Leben für alle von 2-88“ müsse korrigiert werden, da das jüngste Mitglied 

gerade ein Jahr und das älteste immerhin 90 Jahre alt ist. Die 12 Abteilungen des Vereins mit ihren ca. 660 

Mitgliedern sind im Breitensportbereich gut aufgestellt und bieten auch für soziale Kontakte eine wichtige 

Anlaufstelle in der Region. Dies gehe natürlich nur durch die zahlreichen Förderer und ehrenamtlichen Helfer sowie 

durch die sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadt Neukloster bei den Projekten des vergangenen Jahres. Nur wenn 

Geld und Manpower zusammenwirken, wenn Ehrenamt und Organe an einem Strang ziehen, kann gutes 

herauskommen so wie beim VfL. 

Drei besondere Herausforderungen hatte das vergangene Jahr zu bieten. Es waren dies das Inklusionssportfest, an 

dem die fünf Schulen der Stadt beteiligt waren, der Bau der Tribünenanlage im Waldstadion und die Ausschreibung 

der Stelle der Vereinssportlehrerin. Alle wurden gemeistert, das Inklusionssportfest soll 2019 in seine 2. Auflage 

gehen, die Tribüne ist fast fertig und als Nachfolgerin von Sabine Koch wird ab 1. April Carola Göhler den Job 

aufnehmen. 

Durch den ersten Vorsitzenden wird auf einige nicht so in den Medien präsente Sportarten hingewiesen. Da sind die 

Schachspieler, die zu den stärksten Vereinen in der Region zählen, die Tischtennisspieler und auch die 

Behindertensportler mit ihren Keglern und den Goalballern. Aber auch hier stehen diese Abteilungen vor den 

gleichen Problemen in der Nachwuchsförderung wie alle anderen.  

Zum Schluss werden noch die Bummiolympiade, der Seenlauf und die Stadionolympiade erwähnt. 

 
 

 



Zu TOP 4 

Die Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter liegen der Hauptversammlung vor und werden einstimmig durch 

Handzeichen angenommen. 

 

Zu TOP 5 

Der Finanzabschluss 2017 liegt allen vor. Die zweite Schatzmeisterin Julia Reggentin gibt einige Erläuterungen 

dazu. Der Finanzabschluss 2017 wird einstimmig durch Handzeichen angenommen und ist dem Protokoll beigefügt. 

 

Zu TOP 6 

In Abwesenheit der ersten Kassenprüferin Andrea Westphal verliest Sportfreund Michel Fischer den Bericht über 

den Abschluss der Kassenprüfung. Es wurden keine finanztechnischen Verstöße festgestellt (Bericht beiliegend). Er 

bittet um Entlastung der 1. Schatzmeisterin. 

 

Zu TOP 7 

Sportfreund Dombrowsky beantragt die Entlastung der 1. Schatzmeisterin, die von der Jahreshauptversammlung 

einstimmig durch Handzeichen erteilt wird. 

 

Zu TOP 8 

Sportfreund Dombrowsky beantragt die Entlastung des Vorstandes, die einstimmig durch Handzeichen erteilt wird. 

 

An dieser Stelle übernimmt der zweite Vorsitzende des VfL Sportfreund Polzer das Wort und zeigt Fotos und ein 

durch eine Drohne aufgenommenes Video über die Aktivitäten um das Waldstadion. Sein besonderer Dank richtet 

sich an die Firmen Hartig und Lemke sowie an Sportfreund René Treumann, die maßgeblich bei diesen Arbeiten 

beteiligt waren. Er weist aber auch daraufhin, dass demnächst Sanierungen an Bungalows und am Sportlerheim 

anstehen. 

 

Eine an dieser Stelle eingeworfene Frage vom Vertreter des KSB Sportfreund Jantzen zum Haushalt wird auf TOP 

12 verwiesen. 

 

Zu TOP 9.1 

Sportfreund Dombrowsky als Versammlungsleiter schlägt als 1. Vorsitzenden Andree Kopitzke, der dazu sein 

Einverständnis gab, vor.  

Andree Kopitzke, geb. 03.06.1965, wohnhaft in 23992 Neukloster, Zum Holzplatz 18, Beruf Erzieher 

Im Anschluss fragt der Versammlungsleiter nach weiteren Vorschlägen zur Wahl des 1. Vorsitzenden. Es werden 

keine weiteren Vorschläge gemacht. Sportfreund Dombrowsky lässt daher die Anwesenden über den neuen 1. 

Vorsitzenden abstimmen. Ohne Gegenstimmen und ohne Stimmenthaltungen wird Sportfreund Andree Kopitzke als 

1. Vorsitzender des VfL Blau-Weiß Neukloster mit Handzeichen gewählt. Sportfreund Kopitzke nimmt die Wahl 

an. In einer kurzen Ausführung dankt dieser für das Vertrauen, das ihm entgegengebracht wurde, erwähnt aber auch, 

dass nur mit Teamgeist und Spaß gemeinsam ein Verein wie der VfL zu führen ist. Da beides aber hier vorhanden 

ist, sieht er eine gute Hoffnung für die Zukunft des Vereins. 

 

Zu TOP 9.2 

Die bisherige 1. Schatzmeisterin Kristin Bockholdt wird erneut für das Amt zur ersten Schatzmeisterin 

vorgeschlagen. Sie ist erkrankt, hat ihr Einverständnis aber schriftlich bereits erteilt.  

Kristin Bockholdt, geb. 22.12.1965, wohnhaft in 23992 Neukloster, Am Druschplatz 3, Beruf Dipl. Ökonomin 

Es gibt keine Gegenkandidaten und sie wird einstimmig mit Handzeichen von der Jahreshauptversammlung 

gewählt. Sportfreund Dombrowsky verliest ein Schreiben der abwesenden Sportfreundin Bockholdt, in dem sie die 

Wahl annimmt. 

 

Zu TOP 9.3 
Sportfreundin Westphal scheidet als Kassenprüferin aus. Als neue Kassenprüferin wird Sportfreundin Sabrina Bauer 

vorgeschlagen, die sich kurz vorstellt und ihre Zustimmung zur Kandidatur bestätigt. Ihre Wahl erfolgt einstimmig 

durch Handzeichen. 

 

Zu TOP 10 

Die in den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter werden im Block gewählt. Lediglich die Abteilung Volleyball 

hat derzeit keinen Abteilungsleiter. Einstimmig werden die Abteilungsleiter durch Handzeichen bestätigt. Die 

Namensliste ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

Zu TOP 11 

Es liegt ein Antrag der Abteilung Schach vor. Sportfreund Dombrowsky stellt der Versammlung diesen Antrag vor: 

 

„Die Abteilung Schach beantragt für das Vereinsmitglied Helmut Zabel die Ehrenmitgliedschaft im VfL Blau-Weiß 

Neukloster. 

 



 

Begründung: Helmut Zabel ist mit seinen 90 Jahren immer noch aktives Mitglied der Abteilung Schach. Er ist  

  der älteste aktive Schachspieler in ganz Mecklenburg-Vorpommern und nimmt trotz seines Alters 

  regelmäßig am Training und an den Punktspielen der Schachmannschaften teil. Dabei erzielt er  

  nicht nur achtbare Ergebnisse, sondern gewinnt viele seiner Partien auch gegen erheblich jüngere 

  Gegner.  Sein Einsatz erfolgt nicht nur in der zweiten Mannschaft in der Bezirksklasse, sondern bei 

  Bedarf hilft er sogar in der ersten Mannschaft in der Landesliga aus. 

 

  Mit diesem Antrag möchte sich die Abteilung Schach bei Helmut Zabel für sein vorbildliches  

  Engagement bedanken und bittet daher die Jahreshauptversammlung, diesem Antrag auf    

  Ehrenmitgliedschaft zuzustimmen.“ 

 

Die Jahreshauptversammlung nimmt diesen Antrag einstimmig an und ernennt Helmut Zabel damit zum 

Ehrenmitglied. 

 

 

Zu TOP 12 

Der Haushaltsvorschlag 2018 liegt der Jahreshauptversammlung vor und wird kurz vom 1. Vorsitzenden erläutert.  

Sportfreund Jantzen stellt jetzt die Frage, ob die neuen Beiträge bereits in der Haushaltsvorlage eingearbeitet sind, 

was bejaht wird. Anschließend wird der Haushaltsvorschlag für 2018 einstimmig durch Handzeichen angenommen. 

Der Haushaltsvorschlag ist dem Protokoll beigefügt. 

 

Zu TOP 13 

Sportfreund Kopitzke ehrt einige Mitglieder und Sponsoren für ihre vorbildliche Arbeit in den Abteilungen (Liste 

beigefügt).  

 

Zum Abschluss der Veranstaltung wird durch ein vom Vorstand und den Abteilungen erstelltes Video und eine Rede 

des 1.Vorsitzenden die 27-jährige Tätigkeit der Vereinssportlehrerin Sabine Koch gewürdigt. Zahlreiche 

Gratulanten bedanken sich bei der Anwesenden für ihre im Verein geleistete Tätigkeit und wünschen ihr für die 

Zukunft alles Gute. Der KSB zeichnet sie mit der Ehrennadel des KSB aus. 

 

Beginn der Versammlung:  19.35 Uhr  Ende der Versammlung:  20.45 Uhr 

Teilnehmer: 52 Mitglieder gemäß der beigefügten Teilnehmerliste 

 

 

A. Skriwanek    A. Kopitzke   Christina Erpen 

Protokollführer    1. Vorsitzender   anwesende Sportfreundin 


